
Heidepark Soltau 

Bericht und Fotos von Götz Turnier 

Für Samstag war die Fahrt zum Heidepark Soltau angesetzt. Um 8:45 traf sich die Corona-bedingt auf 4 

Jugendliche und 2 Betreuer zusammengeschrumpfte Gruppe auf dem Parkplatz der ASG. Freundlicherweise 

hatte Benjamin Kratzke sich in letzter Sekunde dazu bereit erklärt Götz Turnier bei dem Ausflug zu 

unterstützen Bei bestem Wetter und mit guter Laune startete die Gruppe und kam mit nur 15 Minuten 

staubedingter Verzögerung am Heidepark an. Tino, Ole, Marc und Felix machten sich sofort daran den Park 

zu erobern. Eine Attraktion nach der anderen wurde in Angriff genommen. 

Schnell zeigte sich wer den stärkeren Magen und die stärkeren 

Nerven hatte, auch wer die geistige Reife hatte um die 

Grenzen seines Körpers und seines Wollens zu beachten. 

Die Größte und beein- druckendste Achterbahn, die 

den Altersvorgaben ent- sprach, war die Hänge-

loopingbahn "Limit". Die war so angsteinflößend, 

dass sich niemand traute mit ihr zu fahren. Niemand 

außer dem jüngsten Mitglied der Gruppe - Tino. 

Auch wenn er mit wackeligen Beinen und 

einem etwas grünen Gesicht der Bahn entstieg so hatte er 

sich mit dieser tollkühnen Aktion den uneingeschränkten Respekt 

aller verdient. 

Beim Mittagessen stärkte sich die Truppe und marschierte anschließend zum letzten Kampf des Tages, einer 

großen Wasserschlacht bei der alle pitsche-patsche nass wurden, was bei den Temperaturen von ca. 30° C 

eine willkommene Abkühlung darstellte. 

Die mitgebrachten Snacks und Kaltgetränke hielten die Moral stets oben, genau wie das gute Klima zwischen 

allen Teilnehmern. Gegen 18:30 kam die Gruppe gut gelaunt jedoch erschöpft wieder bei der ASG an. 

Erschöpft waren sicher die Betreuer, denn zwischen den Jugendlichen brach 

spontane noch eine allerletzte Wasserschlacht 

aus. Das war ein gelungener 

Tagesabschluss. 


